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ste hingegen durch die gewaltige Hitze vieler Schàafè ni

einem engen und niedrigen Stalle sehr vermehrt wird;
die Wolle wird dadurch faul, haarig, Und verändert ihre

Faà Wie sehr sind also in dieser Rücksicht die Schorn-

stein - ähnilchen Luftzüge anzuempfehlen!

Goth. Wochnbî.

Auszug aus I, I. Biövyftäh ls ZZriefèti/

4. Land 2. Heft 9^ Brief. Bewährt seyn

sollendes Mittel wider die Rornwûrmer
und die Raupen auf den Bäumen.

„Nachschrift: Da ich iezt so viel von der Landwirth-

schüft geschrieben habe, muß ich eines uneingeschränkten

tmd unfehlbaren Mittels, das Getreide vor Würmern

zu bewahren, erwähnen; zwar habe ich es nicht von den

Türken gelernt, allein es gehört doch zur Sache. Es ist

ein Geheimniß, welches viele Tonnen Goldes, wenigstens

des Danks des Publikums und aller Hanswirthe, werth
ist. Ich fand neulich in einem zu Mailand herauskam-

wenden italiänischen Journale, Lcelrs äi-obuscoU imerds-

Santi, rraäotti ckè varie lingue, in Wlsno 17^6, ilN

z?tm Bande, dasselbe als ein Geheimniß angeführt: man

wirft lebendige oder todte Krebse auf den Kornhaufen,
diese vertreiben die Würmer, so, daß solche binnen eini«

gen Stunden die Flucht nehmen, und um zwei oder drei

Tagen sich kein einziger mehr sehen läßt oder unter dem

Korn stndet: es werden aus der tsa?etre agriculture, «jtz

commerce u. s. iv. genommene sichere Versuche davon an--

geführt. Eben so bewahren Krebse in den Obstbäumei»

aufgehangen, selbige vor Würmern, Ungeziefer, Mäusen,

Maulwürfen u. d. g. Die Krebst müssen durch frische ersezt
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werden, wenn sie ihren Geruch verlieren. Man sollte döH
dies einfache nnd leichte Mittel bei uns gegen die Raupest

einführen, die fo vielen Schaden thun. Ich weiß nicht öS

dies bei uns bekannt ist; vielleicht ist es schon durch nustrst

großen nnd Nie genug bedauerten Lin ne eingeführtworden.,,

Landmam, hinter dem Pfluge

Der wär gewiß ein großer Mann,
Viel größer, als man denkt,

Der sich zuerst den Pflug ersann/

Und uns damit bcfchcâ

Der war gewiß ein kluger Manch

Der ihn zuerst bespannt,

Zuerst des raschen Pferdes Kraft
So nüzlich angewandte f-

Der war gewiß ein Wundermanch

Der ihn zuerst regiert,

Und kretiz und quer durch sein Gebiöh

Die Furchen hat geführt.

Der war gewiß ein froher Manch

Mehr als kein Held beglückt,

Dcr's sah, wie sich das King von Höh
So gut zum Feldbau schickt.

Der ist gewiß kein Biedermann,

Der sich mit mir Nicht freut,
A>es Manns, der ihn erfunden hak,

Und Gott drum benedeit.
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